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Das kleine Korallenatoll Bikini in
der Marshall-Inaelgruppe im südlichen
Pazifik, welches kaum 35 Kilometer
misst, würde kaum die Aufmerksamkeit
der gesamten Welt je einmal auf sich
gezogen haben, wenn es nicht vom
amerikanischen Marinestab dazu aus-
ersehen worden wäre, in einem gewal-
tigen Experiment eine wichtige Rolle zu
spielen. In den Gewäasern der kleinen
Insel nämlich lagen 97 Schiffe, vom
grössten Schlachtschiff bis zum klein-
sten Landungskahn, vor Anker, um am
1. Juli durch eine Atombombe ver-
senkt zu werden. Bei diesen Schiffen
handelte es sich um ältere Einheiten der
amerikanischen Flotte sowie um Beute-
schiffe deutschen und japanischen Ur-
sprungs. Die Versuchsobjekte wurden mit
Tieren «bemannt», an welchen man die
Auswirkungen der Atombombenex-
plosion studieren wird; gleichen Zwek-
ken dient Kriegsgerät aller .Art, mit
welchen die Schiffe beladen worden
sind.

Es ist vorgesehen, drei Atombomben
abzuwerfen, wobei eine 1900 Meter
über dem Wasser, die zweite auf der
Höhe des Wasserspiegels und die dritte
unterWasser explodieren werden. Ueber
die Ergebnisse des Atombombentestes
werden verschiedene Forschungsstäbe
der amerikanischen Marine, Luftwaffe
und Armee Untersuchungen anstellen.
Den ausländischen Missionen, welchen
Gelegenheit geboten wird, den Abwurf
zu verfolgen, wird keine Gelegenheit
zum Sammeln irgendwelcher techni-
scher oder wissenschaftlicher Informa-
tionen gegeben werden. Volle Informa-
tion werden nur die höchsten Militär-
stellen der Vereinigten Staaten erhalten.

Besondere, umfangreiche und kom-
plizierte Vorkehren sind getroffen wor-
den, um die verschiedenen Phasen des
Atombombenabwurfes und der Explo-
sionen im Bilde festzuhalten. Unbe-
mannte, ferngesteuerte Flugzeuge wer-
den im Zeitpunkt der Explosion über
Bikini kreuzen und mit zahlreichen
Filmkameras und Photoapparaten das
Ereignis aufnehmen.

(Photopress)
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Kdt. der Bombardierung und Oberst Tibbets, der ,,Regisseur"
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vas Kleins Rorslleristoll Likini in
6sr Marskall-Inaelgruppe im süölicksn
Rs^ikik, vslckss kaum 3S Kilometer
misst, vür6e kaum 6!s àkmsrksamksit
6er gesamten V/elt Ze einmal ant sick
gezogen kaben, wenn es nickt vom
smsriksniscksn Marinsstsb 6ssu ans-
erssksn voräsn värs, in einem gsval-
tigsn Experiment eine vicktigs Rolls 2U

spielen. In âsn Osvârsern 6er kleinen
Insel nsmlick lagen 97 Lckikle, vom
grössten Scklscktsckitt bis 2um klein-
sten Ranäungskskn, vor ^.nksr, um am
l. dull 6urck eins Atombombe vsr-
senkt ?.u vsrdeu. Lei diesen Sckilten
bandelte es sick um altere Llnksitsn 6er
smsrikaniscksn Rlotts svvis um Leute-
sckitks 6sutscksn un6 Zspaniseksn Lr-
Sprungs, vie Versucksobjekts wurden mit
lisren »bemannt», an velcksn man 6ie
ilusvirkungsn 6sr Tltombombsnsx-
plosion stuâieren wird; gleicksn Tivsk-
ken 6ient Xrisgsgerät aller Tlrt, mit
velcksn 6ie Sckikke bslsöen voräsn
sind.

Ls ist vorgeseken, 6rel Atombomben
sbsuverken, vobei eins 1900 Meter
über 6em lVssssr, 6is svsits sut 6sr
Höbe 6ss tVssserspiegslz unâ 6le 6ritte
unter lVasssr exploâisrsn verâen. lieber
6ie Lrgsbnisss 6es iltombombentestss
werden vsrsckiedene Lorsckungsstäbs
6er smerikaniscksn Marins, vuktvakke
un6 ^lrmss llntsrsuckungen anstellen,
ven auslsndiscksn Missionen, velcksn
Oelegsnksit geboten vir6, 6sn ^bvurk
nu verkolgsn, vir6 keine Qslsgsnksit
2um Sammeln irgsn6vslcksr teckni-
scber o6er vlsssnscksttlieker Inlorma-
tionsn gegeben ver6sn. Volle Inlorma-
tion ver6sn nur 6ie köcksten Militär-
stellen 6er Vereinigten Staaten erkalten.

Seson6ers, umks-ngrsicke un6 kom-
pürierte Vorkekrsn sind getrokken vor-
6en, um 6is vsrsckiedsnsn Lbasen 6es
Tltombombensbvurkes und 6er Lxplo-
sionen im Lil6e leàuksltsn. linde-
mannte, lerngsstsusrte Rlug?.suge ver-
6sn im Zeitpunkt 6sr Lxplosion über
Likini kreuzen und mit ?.sklrsicken
Rilmksmerss und Rkotospparaten 6ss
Lrsignis suknekmen.
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